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Grenzen der Toleranz

ner Frau die Hand zu geben, die nicht
Mahram ist, das heisst, die nicht in

einem nahen Verwandtschaftsverhältnis

zu ihm steht Denn das Berühren

einer Nicht-Mahram-Frau kann
den Mann in Versuchung fuhren, seine

Begierde wecken und zu Haram
(verbotenen Handlungen)fuhren.
Weniger im Koran als eher in den

ram-Verwandte in einfacher Kleidung
sehen darf. Bei Nicht-Mahram-Ver-
wandten darf er nur das Gesicht und
die Hände der Frau unverhüllt sehen,
wobei verschiedene Gelehrte aber
eine Verschleierung für zwingend
erforderlich ha Iten, fia Iis das Gesicht der
Frau sehr hübsch istund dadurch eine
Versuchung des Mannes möglich ist

Ene kleine Notiz im Sonntagsblick
vom 24. Juni2007 liessaufhorchen:
Unsere Nationalratspräsidentin
Christine Egerszegi war schockiert,
weil sich der Botschafter der isla m i-

schen Republik Iran bei einem
bevorstehenden Besuch jeden
Handschlag und Blickkontakt mit ihrver-
bietet. En ige Zeit später, in der Frau

Egerszegidiese entwürdigende
Forderung wohl etwas zu verarbeiten
hatte, fand eine klärende und von
gegenseitigem Verständnisvermutlich

nurso übersprudelnde Aussprache

mit den Gesandten mehrerer
islamischer Staaten statt.
Und jetzt soll diese Angelegenheit
zurZufriedenheitallerbereinigtsein
und als unbedeutendes
Missverständnis zu den Akten gelegt
werden? Ob sie das aber wirklich
kann?
Wohl kaum Denn wasder Botsch
after Kayvan Imaniforderte, warnicht
mehrund nicht wenigeralsdie strikte

Enhaltung seiner Glaubensvorschriften.

Dass er dafür aber das
Gastrecht missbraucht hat, indem
er taktlose und für westliche
Verhältnisse beleidigende Bedingungen

stellte, dürfte nicht einfach so

hingenommen werden. Und unsere
Politikerinnen sollten eigentlich
selbstbewusst und aufgeklärt
genug sein, zukünftig solch anmas-
sende und demütigende Weisungen

umgehend und entsprechend
kommentiert zurückzuweisen.

Mahram - nahe Verwandte des
jeweils anderen Geschlechtes
Fundamentalistischen, streng gläubigen

Muslimen ist es nicht erlaubt, ei-

"Es wird interessant
sein zu sehen, wer
dieses Jahr den Mut
hat, sich im

Wahlprospekt als Atheist zu outen!" Beda

Sadler, Prof. fürlrimunologie Uni Bern.

unzähligen Überlieferungen des
Propheten finden sich Hinweise darauf,
wie sich Muslime im Alltagsleben zu
verhalten haben: "Der Gesandte
Allahs sagte: Es ist besser, dass einem
von euch mit einem Bsenstachel in

den Kopf gestochen wird, als dass er
eine Frau berührt, die er nicht berühren

darf." (Sahih Al-Dschaami, Nr. 5045)
Und was den Blickkontakt betrifft, gilt
grundsätzlich die Regel, dass ein
Muslim ausschliesslich seine Ehefrau
unbekleidet und alle weiteren Mah-

"Erkenntnisse der
Physik als Ausgangspunkt

für die Frage
des'woher?'- dann
wird ein Schöpfergott überflüssig."
Roset, Freidenkerund Künstler. Seite 4

Gesetze der Religion
f\ der westlichen Welt entziehen sich
immer mehr junge Muslime allen
Integrationsbemühungen, besinnen
sich auf ihre ethnischen und religiösen

Wurzeln in der Hoffnung in ihnen
Wahrheit und Heimat zu finden.
Zunehmend ungeduldiger vertreten
sie auch die ihnen von fundamentalistischen

Predigern indoktrinierte
Ansicht, dass die Scharia über jeder
freiheitlich-demokratischen Verfassung
steht und auch alle Bereiche -> S 3

"Die Geburt ist in je-
dem Fall fremdbestimmt;

der Tod

dagegen kann auch ein ^
Akt der Selbstbestimmung sein."
Andreas Blum,Vorstand EXIT". Së/'fe 6

FREIDENKER 8/07 -|


	...

